Zur Musik

Die Musik der „Erfurter Camerata“ spannt einen Bogen von den Lieblingskomponisten Martin Luthers, dem Schweitzer Komponisten Ludwig Senfl (Luther reiste über die Schweiz, Mailand und Florenz 1510 nach Rom) und Josquin des Pres, einem Wegbereiter der Römischen Schule bis zu den Hauptvertretern der Epoche der Renaissance in Europa.

Martin Luther war selbst Sänger und Lautenspieler und hatte im Studium in Erfurt Vorlesungen zu „Frau Musica“ gehört und gelernt im Stile seiner Zeit zu komponieren. Der Musik räumte er in einem Brief an Senfl den höchsten Stellenwert unter den Künsten ein, weil nur sie „die Ruhe und ein fröhliches Gemüte“zu verschaffen vermag.

Zur Mode

Luther berichtete von seiner Reise, dass die italienischen Schneider elegantere Hosen als die deutschen anfertigten. Insofern bietet es sich an, auch die damalige Mode zu zeigen.

Beide Ensembles treten in der Zeit der italienischen und deutschen Renaissance nachempfundenen Kostümen auf.

